
GA S U20                                                                Schloss Hohenems, 20. Februar 1646 
 
Graf Jakob Hannibal II. von Hohenems setzt seine Einkünfte aus der Grafschaft Vaduz 
und der Herrschaft Schellenberg zu Unterpfand für die von den Ammännern, Gerichten 
und Gemeinden dieser Graf- und Herrschaft übernommene Bürgschaft für ein ihm von 
der Stadt Feldkirch gewährtes Darlehen über 10'200 Gulden. 

 
Or. (A), GA S U20 – Pap. 1 Doppelblatt 41 / 32,7 cm. – fol. 2r unbeschrieben – Wachs-/Papier-
siegel von Jakob Hannibal II. Graf von Hohenems auf fol. 1v aufgedrückt – Siegelbeschreibung 
und Abbildung siehe: Liesching / Vogt, Siegel. In: JBL 85 (1985) Nr. 35, S. 80 (nahezu identisches 
Siegel von Jakob Hannibal III., dasjenige seines Grossvaters Jakob Hannibal II. fehlt bei Lie-
sching / Vogt) – Rückvermerk: Schadloßhaltung gegen landtamann, gericht und gantzen gemain-
den der Graf- und Herrschafften Vadutz und Schellenberg per 10'200 gulden, 1646. 
Regest: Schädler, Regesten Gemeindearchive / Alpgenossenschaften. In: JBL 8 (1908) Nr. 103,  
S. 127. 

 

[fol. 1r] |1 ⁄ Wjra Jacob Haniball grave zø Hochen Embs1, |2 Gallara2 und Vadutz, herr 
zu Schellenberg, Dornbiern3 ⁄ |3 unnd Lustnaµ4 bekhennen offentlich für uns, unn-
sere |4 erben und nachkhomen und tuen kundt allermenig- |5 lich mit dem brief, demnach 
unnßere liebe, |6 getreµe underthonen, die neµ und alte amänner, |7 die gericht unnd 
gantze gemaindten unnßerer beden |8 Graf- unnd Herrschafften Vadutz und Schellen-
berg |9 auf unnßer beschechen gnediges ansÿnnen unnd |10 begeren von den wol edlen, 
vesten, ernvesten, |11 fürsichtig, ersam unnd weisen N. N. herrn statt- |12 amann und rath 
der statt Veldtkhirch5 zehentausent |13 zwaÿ hundert gulden gueter der statt Veldt-
khirch5 |14 und ditz landtßwerung vermög ainer underm dato |15 am sontag jnvocavit diß 
laufenden sechzehenhund- |16 ert sechßundvierzigisten jars aufgerichten obligation |17 an-
lehens weis aufgenomen, welche summa der |18 zehen tausent zwaÿhundert gulden capi-
tal wir jn |19 namen ermelter unnßerer lieben, getreµen, den neµ |20 und alten amänner, 
gerichten unnd gantzen ge- |21 mainden unnßerer Graf- unnd Herrschafften Vadutz |22 
und Schellenberg von wolmergedachten herrn statt- |23 amann und rath der statt Veldt-
khirch5 an heüt zue |24 endt beschriebnem dato jnn obberierter gueter der |25 statt Veldt-
khirch5 und ditz landtßwerung also bar |26 eingenomen unnd empfangen, auch jnn unn-
ßern |27 scheinbarn6 nutzen angelegt unnd verwendt haben. 
[fol. 1v] |1 Das wir hierauf jnn crafft ditz unnß verobligiern7 |2 unnd versprechen merge-
nante neµ unnd allte am- |3 männer, gericht und gantze gemaindten der Graf- |4 und 
Herrschafften Vadutz und Schellenberg gegen wol |5 merermelten herrn stattamann 
unnd rath der statt |6 Veldtkhirch5 nit allein umb das haubtgueth8, sondern |7 auch der 
järlichen verfallenden jnntereße9 halber |8 (so auß handen unnßers landtvogten, so jedes 
mahls |9 zue Vadutz sein würdet, jedes jars fleißig abge- |10 richt unnd nach abkhündung 
der obligation das |11 capital der zehen tausent zwaÿhundert gulden wider- |12 umb behalt 
und guet gethan werden sollen) |13 gentzlichen one allen jren abgang, costen unnd |14 
schaden jnn allweg schadlos zehalten, alles |15 beÿ einsatz und verpfendtung unnßerer 
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järlichen |16 Vadutz- und Schellenbergischen gefäll10 und ein- |17 khomen, sovil hierzue 
von nöten sein würdet, |18 nach schadloshaltungs recht und gewohnhait, |19 getreulich 
und ungevarlich. Und deß zue |20 warem, vestem urkhundt haben wir uns aigner |21 han-
den underschrieben und unnßer secret jnnsigel11 |22 hiefürstellen laßen. So geben jnn 
unnßerm pallast |23 zue Embs12, den zwaintzigisten tag des monats februa- |24 rÿ jm 
sechzechenhundert sechßundviertzigisten jars. 
 
Jacob Hanibal1. 
____________________ 
 
a Initiale über 3 Zeilen (5 cm). 
 
1 Jakob Hannibal II. Graf von Hohenems: 1595-1646 – 2 Gallara: Die Grafschaft Gallara (Gallarate) 
bei Mailand wurde 1578 von König Philipp II. von Spanien an Jakob Hannibal I. Graf von Hohenems 
verliehen, vgl. Bergmann Hohenems S. 24; Köbler, Hist. Lexikon S. 165 – 3 Dornbirn: Vorarlberg (A)  –  
4 Lustenau: Vorarlberg (A) – 5 Feldkirch: Vorarlberg (A) – 6 «schinbar»: sichtbar, augenscheinlich, 
offenkundig, deutlich, vgl. Id. Bd. VIII, Sp. 815 – 7 obligieren: verpflichten – 8 «Hauptguet»: Kapital, im 
Gegensatz zum Zins, vgl. Id. Bd. II, Sp. 548 – 9 Interesse: Zins – 10 «Gefäll»: Einkünfte, Abgaben, vgl. Id. 
Bd. I, Sp. 745 – 11 Sekret (In)-Siegel: allg. verbreitetes, vorwiegend als Kontrollsiegel verwendetes Sie-
gel, vgl. Clavis Mediaevalis S. 228 – 12 Hohenems: Vorarlberg (A). 
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